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Nachrichten des Verbandes der Philatelisten West 

Der Verband der Philatelisten in 
NRW (VdPh) feierte am Samstag, 
16. November 2024 sein 75-jähriges 
Bestehen. Seit 2023, als die Ver-
schmelzung mit dem Verband Mit-
telrhein stattfand, heißt er Verband 
der Philatelisten West. 

Das heutige Verbandsgebiet er-
streckt sich über die Bundesländer 
Nordrhein-Westfalen und Teile von 
Rheinland-Pfalz. Außerdem gehört 
Osnabrück in Niedersachsen dazu. 
Mit über 130 Vereinen und fast 
4000 Mitgliedern ist der VdPh heute 
der mitgliederstärkste Philatelisten-
verband in Deutschland. 

Die Gründung fand am 20. Novem-
ber 1949 in Wuppertal-Elberfeld im 
Kaiserhof statt. Erster Vorsitzender 
war Alois W. Bögershausen. Für das Ju-
biläum hat Ehrenvorsitzender Werner 
Müller eine Chronik erstellt, die viel Wis-
senswertes aus den 75 Jahren Verbands-
geschichte enthält. Diese Chronik gibt es 
nur digital. Sie kann von der Webseite 
des Verbandes (www.vdph.de) herunter-
geladen werden. 

Die Feier fand in Dortmund im Restau-
rant Ciccio8s statt. Die rund 80 Gäste 
genossen ein leckeres italienisches Menü. 
Vom BDPh-Vorstand konnte Konrad 

Krämer begrüßt werden. Auch Katharina 
Erb und Reinhard Küchler von der Bun-
desgeschäftsstelle waren der Einladung 
des VdPh gefolgt. Als Ehrengast konnte 
Auktionator Ulrich Felzmann aus Düssel-
dorf willkommen geheißen werden. 

In seiner Begrüßungsansprache betonte 
Vorsitzender Norbert Witte, dass es wich-
tig ist, die positiven Seiten des Hobbys in 
den Vordergrund zu stellen. Anstatt den 
Niedergang herbeizurufen und die aktuel-
le Situation einiger Sammelgebiete zu 

beklagen, sollte man sich bewusst ma-
chen, dass das Sammeln und die Philate-
lie Spaß und Freude bereiten. Es gibt ein 
lebendiges Vereinsleben in den Vereinen 
und Arbeitsgemeinschaften mit zahlrei-
chen Veranstaltungen und hochkarätigen 
Experten und auch der Verband hat eini-
ge Neuerungen beschlossen. So werden 
ab sofort alle Wettbewerbsausstellungen 
im Verbandsgebiet mit 2000 Euro bezu-
schusst. Außerdem erhält eine Veranstal-
tung pro Jahr zum Tag der Briefmarke 
500 Euro Unterstützung. Bewerbungen 

werden ab sofort entgegengenommen. 

Der Verband hatte sich bewusst gegen 
einen Sonderstempel und >Karton-
philatelie<, wie Sonderdrucksachen 
entschieden. Es wurde lediglich ein 
Plusbrief individuell aufgelegt, mit 
dem die Einladungen verschickt wur-
den. Er trägt als Motiv die Wupperta-
ler Schwebebahn und den Dortmun-
der Fernsehturm, da der Verband in 
Wuppertal gegründet wurde und die 
Festveranstaltung in Dortmund statt-
fand. 

Norbert Witte 

75 Jahre Verband der Philatelisten in NRW 
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Der Briefmarkensammlerverein Recklinghau-

sen e.V. feiert in diesem Jahr sein 100-

jähriges Bestehen. Zu diesem Anlass lud er für 

den 28. September 2024 die Vereinsmitglieder 

mit ihren Angehörigen sowie Freunde des 

Vereins zu einer Feier in das Bürgerhaus Süd 

in Recklinghausen ein. 

Der Einladung sind zahlreiche Vereinsmitglie-

der und Freunde sowie Vertreter der Stadt 

Recklinghausen und des Verbandes der Phila-

telisten West e.V. gefolgt. 

Da der derzeitige Vorsitzende des Vereins, 

Hans Doussier, krankheitsbedingt an der Feier 

nicht teilnehmen konnte, richtete der Schatz-

meister Heinz ter Braak die Begrüßungsworte 

an die anwesenden Gäste. Er wies darauf hin, 

dass bereits Johann Wolfgang von Goethe 

erkannte >Sammler sind glückliche Men-

schen<. Mit dieser Erkenntnis haben vor 100 

Jahren der Telegraphenoberinspektor Joseph 

Woker und der Postinspektor Richard Linden 

am 1. Juni 1924 den Verein in der Gaststätte 

Schäpers am Holzmarkt gegründet. Der Ver-

ein überstand den 2. Weltkrieg und wuchs 

sehr stark in den Jahren von 1960 bis 1990. Er 

hat zu den Briefmarkensammlervereinen in 

den Partnerstädten der Stadt Recklinghausen 

Kontakte aufgebaut und gepflegt und sich 

engagiert am gesellschaftlichen Leben in der 

Stadt Recklinghausen eingebracht. Zu erwäh-

nen sind hier als Beispiele die Feiern zum 750

-jährigen Stadtjubiläum, das 100-jährige Be-

stehen der freiwilligen Feuerwehr, das 50-

jährige Bestehen der Ruhrfestspiele und die 

Ruhr-2010 Kulturhauptstadt Europas. In den 

letzten 20 Jahren ist das Interesse an Brief-

marken in der jüngeren Generation bundes- 

und weltweit zurückgegangen, so dass hier der 

Nachwuchs fehlt. Dennoch will der Verein 

mit all seinen noch bestehenden Kräften den 

interessierten Sammlern aktiv eine Plattform 

für einen regelmäßigen Briefmarken- und 

Informationsaustausch bieten. Und dass das 

Sammeln von Briefmarken noch nicht ganz 

>out< ist, zeigte die Nachricht des Vortages 

über die Versteigerung der ersten deutschen 

Briefmarke aus dem Königreich Bayern aus 

dem Jahre 1849 für sage und schreibe 

440.000 ¬.  

Der stellvertretende Bürgermeister der Stadt 

Recklinghausen, Andreas Leib, überbrachte 

Grüße und Glückwünsche und ging auf die 

vielfältigen Verzahnungen des Briefmarken-

sammlervereins mit dem Gesellschaftlichen 

Leben in der Stadt Recklinghausen ein. So 

war der langjährige Vorsitzende des Vereins, 

Ewald Zmarsly, auch aktiv am städtischen 

Leben als Sprecher des Fachforums 

>Nachhaltige Stadtentwicklung< der Lokalen 

Agenda 21 Recklinghausen beteiligt. 

Der stellvertretende Vorsitzende des Verban-

des der Philatelisten West e.V., Karl-Heinz 

Richartz, überbrachte Glückwünsche des Ver-

bandes und verdeutlichte die Vielseitigkeit des 

Sammelns von Briefmarken, die ja jeweils 

einen Bezugspunkt zu Geschichte, Politik, 

Kultur, Wissenschaft, Natur- und Tierwelt und 

anderen Bereichen unseres Lebens auf dem 

Planeten Erde haben. Er überreichte Heinz ter 

Braak und Ute Backenstoss die Urkunde des 

Verbandes zum 100-jährigen Bestehen. Er 

informierte zudem über den erst vor 2 Jahren 

erfolgten Zusammenschluss von zwei Landes-

verbänden im Westen Deutschlands zum Ver-

band der Philatelisten West e.V.  

Herr Dr. h. C. Klaus Bresser (Sparkassen-

direktor i.R.) zeigte als engagierter Förderer 

des Vereins in einem Redebeitrag die unter-

schiedlichen materiellen Anlagemöglichkeiten 

für die Menschen und deren Wertschwankun-

gen auf und kam zu dem Schluss, dass die 

immateriellen Anlagewerte, zu denen er auch 

die Briefmarkensammlungen zählen, einen 

besonderen Wert für deren Sammler haben, 

der nicht den volatilen Marktschwankungen 

der materiellen Märkte ausgeliefert ist.  

Bei Kaffee und Kuchen sowie später einem 

kleinen Abendessen gab es dann reichlich 

Gelegenheit, sich untereinander auszutauschen 

und die zurückliegenden Jahre noch einmal 

Revue passieren zu lassen. Während des ge-

samten Nachmittages wurden wesentlichen 

Ereignisse im Laufe der 100-jährigen Ge-

schichte des Vereins sowie Auszüge von 

Sammlungen der Vereinsmitglieder im Rah-

men einer digitalen Präsentation gezeigt. Die 

Chronik des Vereins sowie Fotoalben und 

Dokumentationen zu den Vereinsaktivitäten 

konnten von allen Anwesenden eingesehen 

werden. 

Der Verein möchte sich bei allen Personen 

bedanken, die durch Ihre Anwesenheit, Hilfen 

und Spenden zu dem Gelingen dieser Jubilä-

ums-Veranstaltung beigetragen haben. 

Ute Backenstoss 

100 Jahre Briefmarkensammlerverein Recklinghausen  
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Ein Bericht von der 

Jugendarbeit in Düsseldorf 

Ein toller Einstieg nach den Sommerferien! 
Werden unsere Briefmarkenkinder wieder-
kommen? 

Voller Erwartung sind Ulli und ich zur OGS 
am Steinkaul in Düsseldorf-Itter gefahren. 

Siehe da, wir werden schon von jungen 
Sammlerinnen und Sammlern erwartet und zu 
unserer Überraschung werden wir noch von 
weiteren Kindern begrüßt, die uns die Frage 
stellen: > Dürfen wir auch bei der Briefmarken
-AG mitmachen?< 

Wir sind freudig überrascht und nehmen sie 
gerrn in unsere Arbeitsgemeinschaft auf. 

Wir haben große Pläne für das nächste Halb-
jahr und möchten gemeinsam mit den Kindern 
Motivsammlungen aufbauen. 

Zuvor werden erst einmal aus der Kiloware 
die Marken nach Motiven sortiert. Die jungen 
Sammler haben richtig Lust und sie erzählen 
uns, welche Motive sie interessieren: Mär-
chen, Blumen, Katzen, Autos, Sport, & 

Die ordentlich ausgeschnittenen Marken wer-
den sortiert, finden den Weg ins Wasserbad 
und kommen auf ein Handtuch zum Vortrock-
nen, um dann ins Trockenbuch gelegt zu wer-
den. 

Es ist interessant, wie die Jungen und Mäd-
chen darauf aufpassen, dass auch die Pinzetten 
hierbei zum Einsatz kommen. Voller Einsatz 
und Freude sind die Schülerinnen und Schüler 

bei der Arbeit. So geht die Briefmarkenstunde 
schnell zu Ende und wir freuen uns auf das 
nächste Zusammensein. 

Marion Abshof de Cals 

Ulrich Klaass 

 

Briefmarkenbörse Bielefeld 

am 16. März 2025  

Am 16. März 2025 lädt die Briefmarken-
Sammlergemeinschaft Bielefeld alle Sammler, 
Händler und Interessierte herzlich ins Freizeit-
zentrum Stieghorst (Glatzer Straße 13-21) ein. 
Von 9 bis 15 Uhr bietet die Briefmarken-
Börse eine einmalige Gelegenheit, in die fas-
zinierende Welt der Philatelie einzutauchen 
und gemeinsam der Leidenschaft für das Sam-
meln zu frönen. 

Hier kommen erfahrene Philatelisten ebenso 
auf ihre Kosten wie Hobby-Neueinsteiger. 
Neben der Möglichkeit, die eigene Sammlung 
zu erweitern, bietet die Börse wertvolle Infor-
mationen über die aktuellen Entwicklungen 
im Bereich der Philatelie. Auch Münzfreunde 
und Ansichtskartensammler finden entspre-
chende Angebote. 

Ein Event-Team der Deutschen Post ist eben-
falls vor Ort und bringt aktuelle Briefmarken-
ausgaben sowie einen exklusiven Sonderstem-
pel mit, der vor Ort nur während der Veran-
staltung erhältlich ist. Händler, die ihre Ange-
bote präsentieren möchten, haben noch die 
Möglichkeit zur Teilnahme. 

Interessenten können die Briefmarken-
Sammlergemeinschaft Bielefeld unter 
kniephoff@bitel.de kontaktieren. 

Thomas Oguntke 

 

 

 Regionale Briefmarkenausstellung 

in Löhne  

Die Interessengemeinschaft »OWL auf 
Zack(e)« lädt am 13. und 14. Juni 2026 zu der 
regionalen Briefmarkenausstellung »WEST-
FALEN-WESER-POSTA 2026« in die Wer-
retalhalle in Löhne ein. Die Gemeinschaft 
wird von drei engagierten lokalen Vereinen 
getragen:  

Briefmarken- und Münzen-Sammler-Verein 
Löhne und Umgebung e.V., Briefmarken-

Sammlergemeinschaft Bielefeld e.V. und 
Briefmarkengilde Wittekind Herford e.V.  

Unterstützt wird die Veranstaltung von der 
Stiftung zur Förderung der Philatelie und 
Postgeschichte.  

Die Werretalhalle verwandelt sich auf rund 
1.500 qm Hallenfläche in ein Paradies für 
Philatelisten und Numismatiker, mit Platz für 
etwa 400 Ausstellungsrahmenseiten und zahl-
reichen Händler.  

Neben den ausgestellten Sammlungen sind 
weitere Highlights der Veranstaltung exklusi-
ve Sonderstempel und thematisch passend 
gestaltete Belege, die vor Ort erworben wer-
den können. Ein Event-Team der Deutschen 
Post sorgt für die passende Frankatur. Ein 
buntes Rahmenprogramm bietet zusätzliche 
Unterhaltung und lädt ein, die ostwestfälische 
Region kennenzulernen.  

Aktuelle Informationen sowie Anmeldeformu-
lare für Aussteller und Händler stehen schon 
jetzt auf der Internetseite www.westfalen-
weser-posta.de zur Verfügung.  

Ein Wochenende voller Entdeckungen, span-
nender Begegnungen und Leidenschaft für die 
Philatelie und Numismatik erwartet alle Besu-
cher. 

Thomas-Oliver Kniephoff  

 

Termine in Remscheid 

In Remscheid sind neben den Vereinstreffen 
zwei weitere Veranstaltungen geplant. Am 
Sonntag, 16. März 2025 wird der Phila-Basar 
von 10 bis 14 Uhr stattfinden und vom 8. bis 
9. November 2025 eine Ausstellung zum 90-
jährigen Jubiläum des Vereins. 

Alle Veranstaltungen finden im Bürgerhaus 
Süd, Auguststraße 24, 42859 Remscheid statt. 

Kontakt: Holger Keil, Tel.: 02191/ 62536, E-
Mail: HKeil@t-online.de 

Aus dem Vereinsleben 

Veranstaltungstipps 
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Redaktionsschluss: 1. Dezember 2024 

 

Die nächste Ausgabe des Reports erscheint 

im Januar als Doppelausgabe 

für Januar und Februar 

Ihre persönlichen Service-

Anschriften des VdPh West 
 

Vorstand des Verbandes 
Ehrenvorsitzender 

Gerhard Weiß, Glatzer Weg 7, 48366 Laer, 
� 02554-8413, Homepage: www.weiss-laer.de, 

� weiss-laer@vdph.de 

Ehrenvorsitzender 
Werner Müller, Fliederweg 13, 44532 Lünen, 
� 02306-41265, � mueller-luenen@vdph.de 

Ehrenvorsitzender 
Klaus Goslich, Postfach 10 06 04, 52306 Düren, 

� 02421-75433, � goslich@vdph.de  

Vorsitzender 
Norbert Witte, Im Sonnenwinkel 3, 58636 Iserlohn, 

� 02371-154999, � witte@vdph.de 

Stellv. Vorsitzender 
Karl-Heinz Richartz, Weilerweg 84 c, 50765 Köln, 
� 0221-7901843, � richartz@vdph.de 

Stellv. Vorsitzender 
Wolfgang Blöbaum, Zum Schürsiek 22, 32549 Bad 

Oeynhausen, � 05731-21163, 
� bloebaum@vdph.de 

Geschäftsführer 
Ronny Hennings, Noldestraße 7, 52525 Heinsberg, 

� 02452-187606, � hennings@vdph.de 

Schatzmeister 

Dieter Kleiber, Apfelstr. 138, 33611 Bielefeld, 
� 0521-872152, � kleiber@vdph.de  

Yoska Meinokat, � meinokat@vdph.de 
 

Fachstellen des Verbandes 
Jugend 

Klaus-Günter Tiede, Josef-Wiefels-Str. 2, 
59063 Hamm, � 02381-20574, 

� tiede@vdph.de 

Harald Mohr, Auf der Heide 11, 52379 Langerwehe, 
� 02423-902985, � mohr@vdph.de 

Ausstellungswesen 
Werner Lade, Buchenhain 25, 51491 Overath, 

� 02206-863105, � lade@vdph.de  

Mitgliederbetreuung 

Werner Lade, � mitgliederbetreuung@vdph.de 
Internetauftritt 

Heinrich Sonderhüsken, Postfach 2487, 
59014 Hamm, � 02381-53448 
� sonderhuesken@vdph.de 

Jurywesen 

Werner Lade (komm.) (siehe oben) 

Fälschungsbekämpfung 

Jörg Schindowski, Osterather Weg 40 

47807 Krefeld, � schindowski@vdph.de 

Sammlerschutz 

Dieter Grün, Seidenstraße 3, 52538 Gangelt 

� gruen@vdph.de 
SSC/ CPF 

Wolfgang Blöbaum (siehe oben) 

Rahmenlager 

Harald Mohr (siehe oben)  
Versand von Urkunden und Nadeln 

� urkunden@vdph.de 

Redaktion REPORT 

Norbert Witte, � report@vdph.de 
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Norbert Witte, � report@vdph.de 

Der Vorstand und die Fachstellenleiter des Verbandes 
der Philatelisten West e.V. wünschen Ihnen ein frohes 

und besinnliches Weihnachtsfest und alles Gute für 
das neue Jahr. 

Bleiben Sie gesund und haben Sie weiterhin viel Spaß 
und Freude an unserem gemeinsamen Hobby. 


